Wärmekraftwerk
Bereits im Jahr 1960 war in den USA ein Steinkohlekraftwerk mit einem Wirkungsgrad über 40% in Betrieb. Im Diagramm ist der Wasserdampfkreislauf mit Werten der markanten Zustände skizziert. 
Aufgrund von Materialproblemen wurden Frischdampfdruck und –Temperatur später etwas abgesenkt.
1. Zeichnen Sie das Blockbild eines einfachen Kohlekraftwerks ohne Zwischenüberhitzung.
2. Erklären Sie wie man aus dem T-s-Diagramm den Thermischen Wirkungsgrad des Kraftwerks bestimmen kann.
3. Erklären Sie warum zwei Wirkungsgrade angegeben werden und warum sich deren Werte unterscheiden.
4. Zeichnen Sie den Kraftwerksprozess in das h-s-Diagramm ein.
5. Bestimmen Sie den thermischen Wirkungsgrad aus dem h-s-Diagramm.
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